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AUS PARSBERG UND UMGEBUNG

ANZEIGENVERKAUF

Harald CzarnecTel. (0 91 81) 252 33
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme:
Abo-Hotline (08 00) 2 07 20 70

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12,

Apotheken:Dienstbereit sind die
Rathaus-Apotheke in Velburg und die
Bernstein-Apotheke in Nittendorf.➜
Alle Apothekennotdienste auch auf
MittelbayerischeMaps unter
www.mittelbayerische.de.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE

Bücherei von 14 bis 18 Uhr offen.
Weltladen von 9 bis 11.30 Uhr und
von 14.30 bis 18 Uhr geöffnet.

Burg-Museum von 10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr geöffnet.

Caritas-Suchtberatung: Von 13 bis
17 Uhr Sprechzeit im Rathaus oder
über Telefon (0 94 92) 73 90.

Zulassungsstelle: Von 8 bis 11.15 Uhr
im Rathaus geöffnet.

Gesellschaftstag im Garten Hotel
Hirschen (Blobb).

Jugendtreff von 16 bis 19.30 Uhr im
Sportheim Jahnstraße geöffnet.

easyFIT: 9 Uhr, 17.30 Uhr und 19 Uhr
„Reha und Figur“ auf der Zirkelfläche,
9.40 Uhr „Rehasport“, 17.30 Uhr „Re-
ha und Yoga“, 18.30 Uhr „Reha und
Zumba“ im Kursraum.

a3 Gesundheitszentrum: 9.15 Uhr
Training „Kraft und Ausdauer“, 16.45
Uhr Osteoporose Training, 19.15 Uhr
„Reha-Sport-Kurs“.

Hallenbad von 16 bis 21.30 Uhr offen.

Stadtrat: 19 Uhr öffentliche Sitzung
im Feuerwehrgerätehaus Parsberg.

Selbsthilfegruppe Kreuzbund für
Alkohol- undMedikamentenabhängi-
ge trifft sich im 19 Uhr im Rathaus
Parsberg, 2. Stock. Infotel. 61 22.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

TVP-Lauf-(Nordic) Walking:Heute,
19 Uhr ab Sportheimparkplatz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STADTTEILE

SpVgg Willenhofen/Herrnried:
Heute, 19.30 Uhr, Damengymnastik.

Hörmannsdorf:Heute, 19.30 Uhr,
Fitness- und Skigymnastik in der Re-
alschulturnhalle in Parsberg.

OGVWillenhofen-Herrnried:Heute,
20 Uhr,Jahresversammlungmit Neu-
wahlen, Ehrungen und Essen im
Gasthaus Kinskofer inWillenhofen.

Jagdgenossenschaft Herrnried: 18.
März, 19.30 Uhr, nichtöffentliche Ver-
sammlung im Gasthaus Proske.

Frauenbund See-Willenhofen: An-
meldung für die Drei-Tages-Fahrt
nachWienmit Besuch des neuen
Musicals „Schikaneder - Die Liebes-
geschichte hinter der Zauberflöte“
täglich ab 14 Uhr bei Doris Meier, Tel.
90 70 04,möglich.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENGEMEINDEN

Parsberg:Heute, 10 Uhr, Messe im
Lebenszentrum, 16 Uhr Rosenkranz,
19.15 Uhr Heilige Messe, 20 Uhrme-
ditativer Tanz im Pfarrheim.Hör-
mannsdorf:Heute, 8.30 Uhr, Messe.

PARSBERG. „Hans der Bär“ ist wieder
da. Vor eineinhalb Jahrenwarmit „Die
Abenteuer von Hans dem Bären“ Erika
Fruhmanns erstes Kinderbuch erschie-
nen – und hatte auf Anhieb die Herzen
der Kinder und auch die der Eltern er-
obert. Mit „Das Geheimnis des Grafen
Gallus“ stellt die 64-jährige Parsberge-
rin am 17. März ihr zweites Buch mit
neuen Abenteuern von Hans dem Bä-
ren der Öffentlichkeit vor.

„Seit Hans der Bär und seine Freun-
de im Jahr 2014 geboren wurden, ha-
ben sie sich sozusagen verselbststän-
digt und sind quasi meine ständigen
Begleiter geworden“, sagt die Autorin.
So habe sich nach und nach eine neue
Geschichte entwickelt, die sich wiede-
rum in erster Linie an Kinder im
Grundschulalter wende.

Aber auch die Leser des ersten Ban-
des, die inzwischen ja eineinhalb Jahre
älter seien, werden auch diesmal ihre
Freude an dem Buch haben, verspricht

sie, denn: „Die Geschichte ist etwas
aufregender und abenteuerlicher ge-
worden als im ersten Band.“

So beginnen die neuen Abenteuer
damit, dass es für den Tanzbären Hans
und Bärenführer Lutz wieder einmal
an der Zeit ist loszuziehen, um auf Fes-
ten und Jahrmärkten ihre Künste zu
zeigen. Doch da erreicht die Beiden die
Nachricht, dass die schöne Tochter
von Ritter Hartmut verschwunden ist.

Dem Geheimnis auf der Spur

Es wird gemunkelt, das Mädchen
könnte entführt worden sein. Hinzu
kommt, dass auch Ritter Engelbert wie
vom Erdboden verschluckt ist und der
Verdacht aufkommt, dass der düstere
Graf Gallus bei diesen Vorfällen seine
Hände im Spiel haben konnte. Hans

der Bär und seine schon aus dem ers-
ten Band bekannten Freunde – der Ra-
be Corvux, Hund Wuffl und Kater
Stoffl – machen sich deshalb auf den
Weg, um das Geheimnis zu lösen.

Die Fans des ersten Buchs wird es
laut Erika Fruhmann bestimmt auch
freuen, dass auch die neue Geschichte
vom Regensburger Illustrator Tom
Meilhammer bebildert worden ist. „Es
ist ihm wieder gelungen, das Gesche-
hen und den mittealterlichen Flair der
Handlung authentisch und gleichzei-
tig kindgerecht darzustellen“, freut
sich die Autorin.

Im Gespräch mit unserer Zeitung
betont sie, dass der Entschluss, eine
Fortsetzung zu schreiben, langsam he-
rangereift sei. „Ich habe sehr viel posi-
tives Feedback von Eltern und Großel-

tern bekommen“, erinnert sie sich. „Ei-
nige haben erzählt, dass ihre Kinder
das Buch immer wieder vorgelesen ha-
benwollten.“ Natürlich sei sie auch ge-
fragt worden, ob es eine Fortsetzung
gebenwerde.

Figuren als ständigen Begleiter

Durch ihre Lesungen in Kindergärten
und Schulen habe sie natürlich stän-
dig mit ihren Protagonisten und deren
Welt beschäftigt, so dass sich im Laufe
der Zeit auch Ideen einstellten, wie es
weitergehen könnte. Vor rund einem
Jahr habe sie dann begonnen, die neu-
en Abenteuer von Hans dem Bären
aufzuschreiben.

Während des Schreibprozesses sei
sie auch in Kontakt mit Illustrator
Tom Meilhammer gestanden, der ihr
wertvolle Tipps gegeben habe. „Durch
die Arbeit am ersten Buch waren ihm
die Figuren und die Welt natürlich ge-
nauso präsentwiemir.“

Die größte Freude im Entstehungs-
prozess eines Buches hat Erika Fruh-
mann beim Ausformulieren des Tex-
tes. Die erste Fassung sei relativ
schnell geschrieben, aber das Herum-
feilen am Text dauere seine Zeit. „Aber
auch wenn dann Tom Meilhammers
Illustrationen bei mir eintreffen und
aus dem Text langsam ein Buch ent-
steht, dann bereitet mir das ausgespro-
chen viel Freude.“

LITERATURDie Parsbergerin
Erika Fruhmann hat ihr
zweites Kinderbuch ge-
schrieben. Der Titel lautet
„Das Geheimnis des Grafen
Gallus“.

„Hans derBär“ erlebt neueAbenteuer
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VON PETER TOST

Ihr neues Buch wird Erika Fruhmann am 17. März erstmals der Öffentlichkeit vorstellen. Foto: Tost
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„Die Geschichte ist etwas
aufregender und abenteuerli-
cher geworden als im ersten
Band.“
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„Einige Eltern haben erzählt,
dass ihre Kinder das Buch
immer wieder vorgelesen ha-
ben wollten.“
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➤ Titel: „Das Geheimnis des Grafen Gal-
lus“
➤ Autorin: Erika Fruhmann
➤ Umfang: 46 Seiten
➤ Verlag: Spielberg Verlag, Regensburg
➤ Lesung: Donnerstag, 17. März, 19 Uhr
im Café Sowieso in Parsberg
➤ Musikalische Gestaltung:Maria Blo-
menhofer am Keyboard
➤ Karten: Für fünf Euro im „Buchfink“
oder an der Abendkasse
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BUCHVORSTELLUNG

LUPBURG. Bei der Jahresversammlung
des Burgvereins im Gasthaus Pöppel
teilte Vorsitzender Josef Holl mit, dass
der mit zwölf Jahren noch relativ jun-
ge Verein aktuell 186 Mitglieder hat.
Diese haben seit Bestehen 6587 Ar-
beitsstunden an freiwilligen Leistun-
gen erbracht.

Breiten Raum nahmen Besprechun-
gen mit der Marktgemeinde, dem
Landratsamt Neumarkt und dem Lan-
desamt für Denkmalpflege ein. Dabei
ging es um den geplanten Anbau am
Nordtrakt. Das zweite Burgfestes und
der Weihnachtsmarktes zusammen
mit dem Schützenverein „Burgfalken“
waren sehr erfolgreich. Am Krieger-
denkmal wurde wieder der Christ-
baum aufgestellt. Der Burgverein war
auch am Tag des Handwerks sehr gut
vertreten und nahm mit zwei Mann-

schaften am Gemeinde- und Bürgerkö-
nigsschießen teil.

Im abgelaufenen Jahr haben die
Vereinsmitglieder 357 Arbeitsstunden
an freiwilligen Leistungen erbracht,
und zwar überwiegend von fünf Män-
ner. Die Hauptarbeiten waren die Vor-
bereitungen für einen Notausgang in
nördlichen Bereich. Dabei wurden ei-
ne Stützmauer aus Bruchsteinen er-
richtet, eine Betonplattform betoniert,
um für die künftige Stahltreppe das er-

forderliche Fundament zu schaffen,
sowie ein Teil des Burgfelsen etwas ab-
getragen und der Fluchtweg in Rich-
tung Anwesen Binner geschottert.

Ein weiteres Thema war die Instal-
lierung einer Burgbeleuchtung. Die
bereits durchgeführte Probebeleuch-
tung fand eine äußerst positive Reso-
nanz. Dieses Thema wird weiter ver-
folgt. Kassenverwalter Andreas
Schmid wies auf die Homepage
www.burgverein-lupburg.de hin.

„Nach zwölf Jahren kann ich fest-
stellen, dass von denVerantwortlichen
und ihren Mitgliedern der satzungs-
mäßige Auftrag nicht nur erfüllt, son-
dern weit übertroffen worden ist. Ihr
habt unsere Burg zu einem Schmuck-
kästchen und zu einem Vorzeigeob-
jekt der gesamten Region gemacht“,
sagte Bürgermeister Manfred Hauser
in seinenDankesworten.

Das Ergebnis der Neuwahlen: Vor-
sitzender Josef Holl, 2. Vorsitzender Er-
win Krotter, Schriftführer Albert Krot-
ter und Kassenverwalter Andreas
Schmid. Beisitzer sind Jürgen Abt, Karl
Auer, Richard Fuchs, Wolfgang Görg-
ner, Peter Kurzendorfer, Josef Moser,
Erwin Ostermann und Max Plank,
Kassenprüfer Renate Münz und Sebas-
tian Schön. Heuer wird sich der Burg-
verein mit der Fertigstellung des Not-
ausganges an der Nordseite, der Errich-
tung des Anbaues am Nordtrakt, der
Neugestaltung des Burgvorplatzes und
der Installierung einer Burgbeleuch-
tungwidmen. (pwa)

DerBurgvereinhat alleHände voll zu tun
ENGAGEMENTDer geplante An-
bau amNordtrakt beschäf-
tigt den Verein.

Die neue Vorstandschaft mit Bürgermeister Manfred Hauser Foto: Walter

PARSBERG. Der Jugendtreff fährt am
24. März zur Go-Kartbahn nach Nürn-
berg. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am
Bahnhof, Rückkehr um 17.16 Uhr. Ju-
gendlichen bis 15 Jahre zahlen 20 Eu-
ro, ab 16 Jahre sind es 25 Euro. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um
Anmeldung bei Lisa oder Mimi bis 17.
März gebeten. Weitere Infos gibt es
unter (01 51) 57 51 12 96. (pvg)

Mit Jugendtreff
nachNürnberg


